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Ilschakow
" weggeschMr , Sie das russische Schiff, nachdem

^
'
zur Uebergabe aufgefordert war , die Uebergabe

'
aber

^iN-tigert hatte, ums 6 Uhr nachmittags
' in den Grund

Ehrten . Tie übriggebliebene Besatzung von mehr als
DO Wann nmrde gerettet . Der russische Panzerkreuzer
Limitti Dvnskoi " wurde um 5 Uhr Nachmittags ge-
M , sofort gejagt , eingeholt und heftig von

'
unserer vierss

W Tivision der zweiten Torpedobootszerstörerflottille be¬
schossen . In der Nacht wurde der „ Timitri Donskoi "

M der eben genannten zweiten Flottille angegriffen und
pn, nächsten Morgen am südwestlichen Ufer der Urleung -
tnsel an der koreanischen Küste festgekoinmen entdeckt .
Ter japanische Torpedobootszerstörer „ Sadzanami " nahnt
gsgen Abend des 27 . Mai südlich von der Insel Urleung
Kn russischen Torpedobootszerstörer „ Bjedowy"

, auf wel-
hcm sich Sldmiral Noschdjestwenski und noch ein Admi-
sal, beide schwer verwunde :, und 80 Russen, einschließlich
Kr Offiziere vom Stab des Flaggschiffes „ Knjüs Ssnwo -
M ", das am 27 . Mai gesunken war , befanden und
sämtlich zu Gefangenen gernacht wurden . Bon unserem
geschützten Kreuzer „Tschitvft" wurde , während er nach
worden kreuzte, noch ein anderer russischer Torpedoboots -
^kMrer abgegriffen , der schließlich sank .

Tic vollen Einzelheiten betreffend die an visieren
ßchiffen angerichteten Schäden liegen noch nicht vor . Aber,
soweit man feststellen konnte, ist keines davon ernstlich be¬
schädigt , alle sind noch in Tätigkeit . Noch sind nicht
olle Verluste festgestellt . Tie Verluste der ersten Division
kerben aus etwas über 409 Mann geschätzt. Prinz Iori -
hiw ist bei bestem Wohlsein . Admiral Misn wurde am
si , Mai leicht verwundet .

Ter sechste Bericht des Admirals Togo , der am
M. Mai nachmittags einlief, lautet : Ter Untergang von
Mjaba " und „Nawarin " bestätigt sich . „Ssissoi Weliki"

isi nach zuverlässigen Berichten am 28 . Mai morgens
ebenfalls gesunken. — Ter amtliche Bericht über die rus¬
sischen Verluste , soweit dieselben bisher ermittelt sind,
hütet : Folgende 6 Schlachtschiffe sind gesunken : „ Knjaes
Ssuworow"

, „Imperator
'

Alexander III .
"

, „Borodirw "
,

„Osljäba"
, „Ssissoi Weliki" , „Nawarin "

. — Folgende
Kurzer gesunken : . „ Admiral Nachimow"

, „Timitri Dons -
ki", „Wladimir Monomach ", „Swjetlana "

, „Shemshug "

/hierfür wahrscheinlich Aurora . D Red . ) . — Küsten -
-anzer : „ Admiral Uschaksw

'" gesunkerr , ebenso zwei Spess
Mchifft : „ Kamtschatka" und ,^Jlitisch "

, ferner 3 Tor -
hchobootszerstörer . — Zwei Schlachtschiffe , nämlich : „Orel "

lind „Imperator Nikolai I .
"

, zwei Küstenpanzer , nämlich :
„General Admiral Apraxin " und „ Admiral Ssenjawin ",
sotrie der Torpedobootszerstörer „ Bjedowy" genommen.
Mithin verlor Rußland 22 Schifft , mit einem Gesamt »
whalt von 153411 Tonnen .

Ein 7 . und 8 . Bericht
kr Admirals T o g o ist noch in Tokio einzegangrn . Die
berichte enthalten eine Anzahl von Einzelschilderungen des
Kampfes , wir kommen darauf noch zurück.

Alte Verluste der Japaner .
Da die Notwendigkeit, die früheren japanischen Verluste

jii verheimlichen , nicht mehr besteht, gibt die japanische
Admiralität den Verlust des Schlachtschiffes „Jaschima " vor
Bock Arthur im April 1S04, sowie der übrigen bisher zu.
rückgehaltenen Verluste bekannt.

Die Stimmung in Petersburg .
Der Mini st errat unter Vorsitz des Zaren beschloß

zchern, der Nation nichts zu verbergen und zugleich die
Einberufung des Semsky - Sobor anzuzeigen . Friedenshoff-
Mgen finden indes, laut Petersburger Meldungen , keinerlei
Ermutigung .

Der Vizekönig Alexejeff hat sich zum Kaiser nach
Zarskoje Selo begeben.

Die Blätter betonen übereinstimmend, daß die Kata¬
strophe in der Straße von Korea die letzte Hoffnung ver¬
nicht« habe und die ganze innere Misöre voll zum Bewußt¬
sein bringe . Jetzt mehr als zuvor, sei die sofortige Einbe¬
rufung von Volksvertretern dringend notwendig. Das Volk,
das so lange geduldet habe, müsse jetzt selbst sein Votum
nbgeben über seine Zukunft und bestimmen . Der Krieg
habe die Binde von seinen Augen gerissen , jetzt sehe es klar,
daß man es an den Rand des Abgrundes geführt habe .

Russische Trauer — Deutsche Trauer ?
Wie die „ Rheinisch -Westfälische Zeitung" mitteilt, hat

Kaiser Wilhelm an den Zaren aus Anlaß dsr
«euen Niederlage der Russen ein Telegramm gerichtet , in
dem er seiner Trauer Ausdruck gibt.

Aus der Mandschurei .
General Linewisch meldet dem Kaiser unter dem

29 . Mai : Russische Kavallerie nahm am 24 . Mai
bei dem Dorfe Gangowtzi , 15 Werst nördlich von Vank-
hego, eine kleine Proviantkolonne weg , die von be¬
waffneten Chinesen begleitet war.

Eingriff würde eine Revision der grundlegenden Bestimm- I
ungen unseres Bolksschulgesetzes notwendig machen. Tjurch sden Antrag werde das jetzige System über den Haufen
geworfen . Er müßte einen solchen Eingriff durchaus ab¬
lehnen . Ein Gebilde, wie diese beantragte konfessionslose
Volksschule muß die Regierung durchaus ablehnen .

Abg . Dr . Hieb er spricht seine Zustimmung zu dem
Antrag Gröber aus , der durchaus angebracht sei . Tent
Antrag Betz könne er nicht beitreten ; er bitte ihn abss
zulehnen . Tie freireligiöse Gemeinde wolle in ihrer Eich,
gäbe nicht eine Simultanschule , sondern sie ziele ab auf". . . - . , — - stat

Württemöergjjcher Landtag .
k . Stuttgart , 31 . Mai . Kummer der Abgeordneten .

Präsident Payer eröffnet die 03 . Sitzung um rU/4 Uhr.
«m Regierungstisch : Kultminister v . Weizsäcker und Re-

gierungsdirektor von Habermaas . Auf der Tagesordnung
mht die Fortsetzung .der,Beratung des Gesetzenttvnrfs betr .
me Abänderung einiger Bestimmungen der

Gesetze über das Bolksschulwesen -
Rach Artikel 8 können, wenn in Orten , wo Einwoh¬

ner verschiedener Glaubensbekenntnisse ansässig sind, die

Angehörigender Konfession der Minderzahl , die wenigstens
60 Familien begreifen, die einer direkten Staatsstener oder
nner direkten Gemeindesteuer unterliegen (Antrag Grös¬
ser : -wer wenn sie gefordert wären , unterliegen würden),
mese , sofern die Mehrheit der beteiligten Familienhäupss
kr es wünscht, die Errichtung und Erhaltung einer eige¬
nen Volksschule ihrer Konfession aus örtlichen Mitteln
^ sprechen.

Der Abg . Betz beantragt folgende Zusätze : Ein glei¬
ches Recht auf Errichtung und Unterhaltung einer eigenen
Nüksschule kommt 60 Familienhäuptern zu, die arrdcren
Minderheiten angehören oder die für ihre Kinder eine nicht
konfessionelle Schul «Hiehung wünschen.

Minister v. Weizsäcker bittet um Ablehnung des
Antrags Betz, der eine Aufhebung des Prinzips der kvn-
ftffivnellen Volksschule bedeute. Ein so einschneidendes

eine religionslose Schule . Dieser Eingabe stattzugeben,,wäre eine Durchbrechung und Auflösung aller Grundsätze
unseres Bolksschulgesetzwesens . Eine Reihe von Artikeln
des Volksschulgesetzes müßte geändert worden. Uhland
habe i . I . 1836 auch der religiös sittlichen Erziehung
zugestimmt .

Betz (Vp .) : Wenn schon sein Antrag auf Widerstand
stoße, so könne er die Eingabe der freireligiösen Gemeinde
nicht vertreten . Gr sei mich für religiösen Unterricht dep
Volksschule, aber nicht Pr kirchlichen . Ter Art . 8 habe
gewisse Aehnlichkeit mit den: preuß . Schillkompromiß . Sein
Antrag bezwecke , jedem Staatsbürger gleiche Rechte zu ge¬
wahren ; er sei ganz mäßig gehalten .

lieber den Antrag Betz wird auf Antrag des Abg.
Hieber namentlich abgestimmt .

Ter KomMissionsantrrg wird mit denr Antrag Grö¬
ber angenommen .

Ter Antrag Betz wird in namentlicher Abstimmung
mir 53 gegen 0 Stimmen abgelehnt . Für den An¬
trag stimmten Kloß/Betz , Gabler , Cleß, Tauscher, Blum¬
hardt , Schmidt -Maulbronn , Schäffler , Hildenbrand .

Ter zweite Teil des Antrags Betz : „In Orten , in
welchen Einwohner von verschiedenen Glaubensbekenntnis¬
sen sich befinden und für die Angehörigen der Konftsss
sionen eigene Volksschulen bestehen , können die schulpflich¬
tigen Kinder die eine oder andere Schule besuchen "

, wird
mit 51 gegen 11 Stimmen abgelehnt .

In Art . 9 wird die seither bestandene gesetzliche Ver¬
pflichtung der Schullehrer zum Einheizen gestrichen. Iw
Art . 10 wird die bisherige Verteilung der Kosten einer
Bezirksschule nach der Familienzahl durch die Verteilung
nach der Steuerkraft der Beteiligten ersetzt, nachdem Keil-
buch (Ztr .) und Braunger (Ztr . ) diese Äenderung befürsi
wo riet haben . Artikel 11 wird debattelos genehmigt . In
dem Artikel 12 wird bestimmt, daß die ersten 5 Artikel
des Gesetzes (die Lehrernusb siserung) am 1 . April 1065,
die weiteren Artikel (Trennung des Meßnerdienstes ) vom
Schuldienst üsw.) erst am 1 . Oktober 1905 in Kraft treten -

v . Nieder (Z . ) wünscht, daß die Einrechnung aus¬
wärtiger bezw . nicht staatlicher Dienste in die zulagenss
berechtigte Dienstzeit auch auf die wenigen in Betracht
kommenden Lehrer an höheren Lehranstalten ausgedehnt
werde . Ebenso solle die Aufbesserung der Lehrer an Er¬
ziehungsanstalten in einem Nachtragsetat erfolgen . :

Kultminister Tr . v . Weizsäcker sagt - Erwägungen
hierüber zu .

Nach weiteren Bemerkungen des Abg . Keilba ch (Z .),
der eine Inkonsequenz darin erblickt, daß die Trennung
des Meßnerdienstes vom Schuldienst nicht gleichzeitig mit
dem Inkrafttreten der ersten fünf Artikel des Gesetzes er¬
folgen solle, und nach entsprechender Erwiderung des Min .-
Direktors v . Habermaas wird der Artikel genehmigt .

Präsident Payer teilt mit , daß die Beratung des
Gesetzes durch die an die Kommission zurückverwiesenen
Gegenstände nicht aufgehalten , sondern das Gesetz abge¬
schlossen und an die erste Kammer weitergegsben werüen
solle.

Das Haus und die Regierung sind damit einverstan¬
den. Tie vorliegenden Eingaben werden für erledigt er¬
klärt . Tie Schlußabstimmung wird sobald als möglich
vorgenommen werden .

Der Gesetzentwurf betr . die Abänderung einiger Be¬
stimmungen Iws Gesetzes über die Rechtsverhältnisse der
Lehrerinnen an höheren Mädchenschulen und an Fraueni -
arbeitsschulen , der nunmehr zur Beratung kommt, sieht
durchweg dreijährige Vorrückungsfristen , eine Aufbesserung
der staatlichen Tienstalterszulagen , eine gesetzliche Festleg¬
ung der Mindestgehalte und eine Erhöhung dieser Minss
destgehalte vor . Er w.ird nach eingehender Begründung
durch den Berichterstatter Dr . Hieber (D . P .) uriV nach
kurzen Bemerkungen des Kultministers und des Prälaten ,
v . Wunderlich (fr . Bgg .- angenommen . Tie Schluß -
abstimMimg wird noch zurückgestellt .

Einige rückständige Kapitel des .Kultetats werden ohne
Debatte erledigt .

Man beginnt die Beratung des Ertrags d e r T 0-
mänen (Kap . 111—114 ) .

Bei Titel 2 bringt Keßler (Z .) Beschwerden über
die Art der Verpachtung der Staatsgüter vor .

Direktor v . Schwarz sucht das Verhalten der Fi -
nanzverwaltnng bei diesen ^ rpachtungen zu rechtfertigen .

Gröber (Z . ) tritt im wesentlichen den Ausführungen
Keßlers bei und stellt namens des Zentrums den Antrag ,
die Verpachtung der Staatsgüter bei Neuverpachtungen
durch öffentliches Ausschreiben und durch Mitteilung der!
allgemeinen und besonderen Pachtbedingungen an die Jnss
teresftnten einem weiteren Kreise von Bewerbern zugängi
lich zu machen.

Dieser Antrag wird ans Antrag Ha :: ßmanns -
Balingen (Bp . ) an die Finanzkommission überwiesen, nach?-
dem sich Bantleon und Hieber (D. P .) sympathisch
dazu geäußert haben . Kap . 11 wird sodann genehmigt .
Die Weiterberatnng wird aus Freitag nachmittag vertagt .

12 Uhr begann die Festfahrt durch die Hauptstraßen der
Stadt zu dem 5/4 Stunde entfernten vor 3 Jahren erbauten
Schießhaus . Tie Festfahrt verlief programmäßig , obwohl
initunter ein feiner Regen niederging . Ter Ehrenvor¬
sitzende des Schützenfestes, Oberbürgermeister Allingev
fuhr mit dem Oberschützenn. eisier, der hiesigen Gilde , Fa¬
brikanten Beckh, zusammen in einem schön geschmückten Waa¬
gen . Gegen 2 Uhr gelangte der Festzug aus dem Festplatz
an , worauf das in allen Feldern gut besuchte FestschM
ßcn sofort begannt ' Um 6i/Z Uhr wurde das Konkurrenz^
schießen eröffnet . 24V Ehrengaben sind iM Gabentempel
ansgestellt , darunter sehr wertvolle Gegenstände , von denen
hervorzuheben sind : der Pokal des Königs und silberne Po¬
kale der Herzögc Albrccht, Robert und Ulrich von Würt¬
temberg sowie der Feststadt Göppingen , der Stausestpreis
und die Ehrengabe des hiesiqeh Oberbürgermeisters . Auf
dem Festplatz ist für allerlei Unterhaltung gesorgt. Eiste!
besondere iÄhützenzeituM ist ansgegeben wordeg , die an
ihrer Spitze einen freu,Mich i n Willkommengrnß mit dem
Bilde der Stadt Göppingen und den Photographien des
stellvertretenden Landesschützenmeisters, Komm .-Rat Msau-
ser in Oberndorf , des Oberbürgermeisters , des Oberschützest -
meistcrs und des Schützenmeisters der Feststadt enthält .
Brauereibesitzer Mauz von Holzheim hat sich den ersten
Becher erschossen . Tie Preisverteilung findet am Mon¬
tag, 5 . Juni abends 6 Uhr statt .

Aus Mürttemöerg.
L . Stuttgart , 3. Juni . Der StuttgarterKonsumverein begeht diesen Monat das Fest seines40jährigen Bestehens. Er wurde im Oktober 1864 gegründetund zwar mit 253 Mitgliedern . Heute zählt der Verein22000 Mitglieder . Anläßlich der Jubiläumsfeier desVereins wird eine Denkschrift Herausgegebenwerden, in derdie Entwicklung des Vereins veranschaulicht werden soll.Vom OA . Wangen , 31 . Mai . Nachdem SchultheißApeth - Ki/siegg gestern erflärt hat , zu gunften seines ge¬sinnungsgleichen Gegners von seiner Kandidatur zurück¬zu treten , wird Landgerichtsrat Mezlev-Ulm ohne Kampfzum Vertreter des Bezirks gewählt werden . Bon einer

Zählkandidatur ans dem liberalen Lager verlautet nichts .
lieber 3 Todesfälle berichtet der Stuttgarter Po¬lizeibericht : Txr Fuhrmann , der am letzten Montag in dev

Eannstatterstraße
'
von seinen : Wagen fiel und ins Karl -Ol-

gaftKrankenhaus verbracht wurde , ist dort am Mittwochan sd.en Folgen seiner Verletzungen gestorben, ebenso die
Frau , die am letzten Samstag , 27 . v . Mts . in der Jjässgerstraße von einem Motorradfahrer angefah-ren wurde,und der am verg . Sonntag bei den Wasserfällen verunsi
glückte Mann .

In der Nähe der Eßlinger Blockstation versuchte der
17jährigc Otto Gölz von Voll OA . Göppingen mit ei¬
nem scharfgeladenen Pistol einen Maikäfer zu schießen , trafaber dabei den 17jährigen Schlosser Buchschmied so unglück¬
lich unter den Arm , daß dieser bald darauf starb .

In Zuffenhausen wurde ein schweres Sittlich .»
keitsverbrechen am Dienstag vormittag von dem 25 Jahrealten verheirateten Maurer Adolf Renz von Stuttgart , dev
hier in Arbeit stand, an einem 9jährigen Mädchen verübt .Ein verheiarteter Schreincrmeister , in Altensteig ,Vater von 5 kleinen Kindern , suchte seinem Leben dadurchein Ende zu machen, daß er in trunkenem Zustand ein
größeres Ouantum Schweftläther trank . Dem sofort her-
beigernfenen Arzt gelang es, den Lebensmüden trotz seiftner inneren Verletzungen an: Leben zu erhalten .

In Leonberg verwundete der jugendliche SchreinerBauer bei der Rückkehr von einem Spaziergang auf den
Engelberg einen jungen Arbeiter der Druckerei Reichertin der Trunkenheit durch 6 Revolverschüsse schwer . Tie
Veranlassung hiezu soll Eifersucht gewesen sein. Ter Täter
wurde sofort ins Amtsgericht , der Verletzte ins Bezirkskran¬
kenhaus eingeliefert .

Ter verheiratete Fuhrwerksbesitzer Wilh . Weik aus
Sieinsfeld kam beim Einfahren von Steinen Unter den
mit 50 . Ztr . beladenen Wagen , der,ihm direkt über den Un¬
terleib ging . Der Schwerverletzte dürfte kaum mit dein
Leben davonkominen .

Ter Gemeinderat und Landwirt Karl Gebhard in
Vretzfeld siel von dem obersten Gebälk der Scheune so
unglücklich herab , daß er an den erlittenen Verletzungen,
starb .

In Salach wurde ein dem ! Arbeiterstand ungehöri¬
ger jüngerer Mann der, nachdem die Schranken bereits
geschlossen waren , noch den Lokalzug nach Göppingen be¬
nützen wollte , vom Schnellzug auf dem Lokalhaltepunkt
überfahren und getötet .

In Wiernsheim brannten Donnerstag Nacht 2
Scheuern dem Hirschwirt Kdhlstetter und dem Ipser Basiert
gehörig ab -

Am vergangenen Mittwoch wurde in Plochingen
der Bierbrauer Gottfried Bihler von Reutlingen sestge-
nomtnen . Derselbe hat in der Nacht vom 1 . - 2 . April im
Wartsaal 2. Klasse des hiesigen Bqhnhofs eine goldene Uhr
und Kette im Wert vor : 400 Mk . gestohlen. Tie Uhr
wurde in einem Leihhaus in Stuttgart aufgefnnden .

In Bermaringen bei Blaubeuren brach in der
außen am Ort gegen Blaubeuren gelegenen Doppelscheuer,
Besitzer Georg und Ulrich Weidle, Feuer aus , welchem!
das ganze Gebäude samt Inhalt züm Opfer fiel. Der
Schaden wird , wie der Blanmann meldet , etwa 2000 Mk.
betragen . Tie Entstehung des Brandes ist einem Kinde,
welches hinter der Scheuer ein „Feuerte " angemacht hatte ,
zuznschreiben.

2V. «ürtt. Landesschießen.
Göppingen, 1 . Juni. Heute begann hier das 20.

würlt . Landesschiehen . Vom ganzen Lande und
selbst von den Nachbarstaaten sind die Schützen in sehr gross
ßer Zahl eingetrossew, Tie gchM Stadt ist festlich
geschmückt. Iw den Vormittagsstunden wurden die aus¬
wärtigen Gäste am Bahnhof durch Mitglieder der hiesigen
Gilde empfangen . Gelegentlich eines sich hieran anschlie¬
ßenden Frühschoppens im Hotel zu den 12 Aposteln
wurde die von einer Deputation der Tübinger Schützen
überbrachte Bundesftchne der Festftadt übergeben Um

AerichtsfaaL.
Braunschweig, 31 . Mai . Tie wegen Aindesmiß-

handlung zu vier Monaten Gefängnis verurteilten Frau
Major von Sydow wurde nach Verbüßung von zwei
Drittel der Straft mit Rücksicht auf ihren leidenden Zu¬
stand das letzte Drittel im Gnadenwege er .lassen .

Trier , 1 . Juni. Wie ans Saarbrückenberichtet/ wird,
hat der von der Strafkammer in Trier zu 200 Mark
Geldstrafe verurteilte frühere Bergmann Krämer gegen,
dieses Urteil Revision eingelegt .



List k

Aus Stadt and Umgebung .
* Die heute erschienene Fremdenliste gibt die Zahl der

bis jetzt erschienenen Fremden auf 1401 an .
* Heute abend findet bei günstiger Witterung eine Be¬

leuchtung des freien Platzes vor dem Kurtheater statt , wobei
die Kurkapelle ihre Weisen ertönen läßt .

Nagold , 31 . Mai . Heute wurde hier das erste Heu
e' naesutzrt .

Neuenbürg , 2 . Juni . Die hiesige Gemeinde verkauft
am 8 . ds . , vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathaus
folgendes Holz : Langholz : Nadelholz , Wagnereichen , Ahorn ,
Weißbuchen , Esche, Birke ; Stangen : Nadelholz -Baustangen ,
Nadelholz -Reisstangen ; Brennholz : Buchen , Eichen , Kirsch
bäum , Nadellhotz - Prügel , buchene Reisprügel , sowie Schlag
raum .

Calw , 2 . Juni . Morgen Sonntag unternimmt der
Militäranwärterverein „Herzog Albrecht von Württemberg "
einen Tagesausflug nach Calw , Teinach , Zavelstein und
Calw . Der Verein wird mit der Stuttgarter Knabeu
kapelle etwa 12 .30 Uhr von Zavelstein hier eintreffen .
Von 3 30 Uhr ab findet im Garten zum „Bad . Hof " ein
Konzert von genannter Kapelle statt . (Zutritt nicht
gesperrt ) . Die Kapelle steht unter der Leitung des Herrn
Professor Ritter an der Kgl . Baugewerkschule , sie erfreut

sich einer großen Beliebtheit .

Letzte Nachrichten .

Durlach , 3 . Juni . Heute nacht hat sich hier durch

Zusammenstoß eines Personenzugs mit einem Cä - rzug ein
größeres Unglück zugetragen . Ein Heizer ist tot , mehrere
Reisende verwundet . Wie wir nachträglich erfahren , sollen
4 Personen ums Leben gekommen sein.

Berlin , 2 . Juni . Die deutsche Anarchistenkonferenz,
die für Pfingsten nach einem Ort bei Jena einberufen wor¬
den war , ist, nach einem Telegramm des Berl . Tagebl . aus
Jena , von der Polizeibehörde verboten worden .

Berlin , 2 . Juni . Der Kaiser hat dem Großfürsten
Nikolaus Michaelowitsch den Schwarzen Adlerorden verliehen .

Paris , 2 . Juni . Nach dem Besuch der Militärschule
in St . Cpr begaben sich König Alfons und Präsident Loubet
unter den lebhaften Kundgebungen der Menge nach Ver¬
sailles . Ein der Teilnahme an dem Mordanschlag Verdäch¬
tiger wurde in Bordeaux verhaftet , aber wieder sr eigelafsen .
Der mutmaßliche Urheber des Anschlags , der Anarchist Fer -
ras , ist seit dem 28 . Mai aus seiner Wohnung verschwunden .

Cettinje , 2 . Juni . Die ziemlich zahlreichen Erdstöße
in Skutari , darunter zwei besonders starke, haben fast sämt¬
liche Häuser derart beschädigt , daß sie unbewohnbar ge¬
worden sind . Viele Gebäude sind eingestürzt . Das muha -
medanische Viertel ist vollkommen zerstört . Bis jetzt sind
102 Leichen geborgen und 250 Verwundete festgestellt . Die
ganze Bevölkerung lebt im Freien . Die Konsuln wohnen
unter Zelten .

St . Petersburg , 2 . Juni . Nach Mitteilungen des
Ministeriums des Auswärtigen hat dasselbe im Gegensatz
zu den Blättermeldunyen an die Vertreter im Ausland kein
Rundschreiben über dre Einberufung einer Volksvertretung
gerichtet .

St . Petersburg , 2 . Juni . General Linewitsch meldet

dem Kaiser unt -m den, 3i . d . M : Die Japaner begannen ^
am 29 . Mai vorzurücken , indem sie unsere Truppen iin Tale
des Tzinkheflusses angriffen . Der Paß blieb in unseren
Händen .

Barometer . Stand 10 UhrHrmittägH ^ '

gestern

780 _

770 .

760 _

750 .

740 . _

730 _

720 _

710 _

700 _

690 _

Wildbad .

Nachdem die Steuern und sonstige Abgaben an die Stadtpflege
pro 1904/05 bereits am 1 . April d . I . zur Zahlung verfallen , so
werden diejenigen , welche noch im Rückstände damit sind, aufgefordert ,
längstens bis 20 , Juni d . I . bei Vermeidung zwangsweiser Bei¬
treibung Zahlung zu leisten .

Den 2. Juni 1S05 .

Stadtpflege .

I!oIiriiin1inric !uii >st.
betreffend die staatliche Wezirksrindviehfchau .

Die staatliche Bezirksrindviehschau findet am Ireitag den 16 .
Juni d . I ., vormittags 8 Hthr auf dem Turnplatz in Weuen -
bürg statt .

Diejenigen , welche sich um Preise bewerben wollen , haben ihre
Tiere mindestens 10 Tage vor der Schau bei dem Oberamt unter Be¬
nützung der von diesem zu beziehenden Anmeldescheine anzumelden .

Der landw . Bezirksverein hat Sorge getroffen , daß das Vieh ,
welches zur Schau vorgesührt werden will , in den einzelnen Gemeinden
einer Vorbesichtigung unterstellt werden kann . Diese wird in den nächsten
Tagen durch 2 vom Verein bestellte Sachverständige vorgenommenwerden . Die Viehbesitzer , welche eine Vorbesichtigung wünschen, wollen
sofort dem Ortsvorsteher ihrer Gemeinde Anzeige machen.

Neuenbürg , 31 . Mai 1905 . K. Oberamt .
Hornung .

Ich habe mich hier als

stnilil . V i xl u . Xuirn/t

niedergelassen .
Sprechstunden täglich :

10 sti8 12 Hstr vormittag
3 sti8 5 llkr url6limittrl ^8.

WM "
Samstag nachmittag keine Sprechstunde .

I ) r . oioä . ^ 8 <; Iior

Hauptstraße 149
bei Frau Rath Ww .

üokiuaim
Üiuipl8tra88tz 105 b . Lelvto» 41.

8pv2ia1i1ä1 :

^ ukuastmo von

AKarr6NK686lMt 1i . 8laist
kkorLdoim u . ^ iläba6 .
Isilästaä : KöniA Larl8tra88o 91.

Empfehle mein gut sortiertes

welches nur in guten Qualitäten besteht, dem geehrten Publikumvon Wildbad und Umgebung .

I ^estv -Verträge , 8estulä - nnä LUrMstoino ,
stauest nm Aastlnv ^ stoLodl bei L . 4wl8K6riest1
OoLnost n .V oll8treoknnK8bokoIlI st .L .4wl8 ^erii ;d1
Oe8nok n . Lrld1nnK8dtzkeIl1 st. bomeinäeKoriedl

an cka8 Oomoinäossoriostt
stets vorrätig die Buchdruckes ! von Beruh . Hofinann .

kesölkellM-knippöil.
Vüi -

Kutv stMdZlrs SUäv !
virü ZLrrmUvrU

Kaffee -Abschlag ! Direkt aus Holland !
Leichter und hoher Nebenverdienst !

Auch direkt an Private liefern wir unter Umgehung der
Zwischenhändler Postkolli von 10 Pfund unseres feinsten , frisch¬
gebrannten echten holländischen Java -Kaffees franko und zoll¬
frei zum Engros - Preis von Mk . 9 . 95 gegen Nachnahme .
Ladenpreis in Deutschland mindestens Mk . 1 .40 per Pfund .
Täglich Nachbestellungen feiner Herrschaften ! Garantie : Zurück¬
nahme a . u . Kosten . — Hochlohnende Vertretung !

Allerorts Allein -Berkäufer gesucht !
Man schreibe 10 Pfg . - Postkarte an die Firma Holländische

Kaffee -Kompagnie in Baals (Hollands

heute

. 780

. 770

. 760

. 750

, 740

. 730

. 720

. 710

. 700

. 690

Sehr trocken

Schön

Veränderlich

Regen

Stürmisch

Voromsstunk Hilästaä
eingetr . Genossenschaft mit « nbeschr . Haftpflicht .

AußevorösnLl 'rche
Gkoml -NOm

ccm Sonntag den 4 . Juni
nachmittags 2 Uhr in der Turnhalle hier .

Tages -Ordnnng :
1 ) Dem seitherigen Kontrolleur und Buchhalter W . Ulmer

die seither von Herrn Stadtschultheiß Bätzner versehenen
Funktionen des Bankkassiers zu übertragen .

2) Herrn Stadtschultheiß Bätzner zum Kontrolleur zu bestellen.
3) Die Stelle des Buchhalters durch Neuwahl zu besetzen .
4) Festsetzung der Gehälter .

Wildbad , den 26 . Mai 1905 .
Der Vorstand :

Fr . Treiber . C . Bätzner . W . Ulmer .

DGGGGGGG

§

Erste Hamburger
Kaffee -Firma

sucht für Wildbad einen tüchtigen
und am Platze gut bekannten

Vertreter
zum Besuche von Hotels , Pensionen,
Private gegen hohe Provision .
Offerten sub . II . LI . 1631 befördert
Rudolf Moffe , Hamburg .

Frisches

mgout
empfiehlt Adolf Blumenthal .

Calmbach .

hat zu verkaufen

Wilhelm Bott .
Zu vermieten auf 1 . Okt.
in Hauptstraße Nr . 75 ein

Laden
mit Nebenzimmer

sowie eine

Wohnung
mit 4 Zimmer , Mansarde und reich¬
lichem Zubehör . Wohnung wird ,
eventl . auch allein permietet .

Anna Eisele .
Ein ordentliches

sucht Stelle als

Zimmermädchen
Näheres in der Exp . d . Bl . (196

Großer Posten
la . Herren - Frnuen -

1

Kinder , und

Mädchen - Stiest !

für jedes Paar Garantie
Mk . 4 .—, Mk . 7 .—, Mk . s -

Alle
Schuhwnren

sehr preiswert und gut .
Herren -Sohlen mit Fleck

Mk . 2 .50 .
Frauen -Sohlen mit Fleck

Mk . i .so .
istoo UHuäIo

'
8

iZostust ^varvilkabrilrlgKvr

kldrrlwim .

Deimlingstr . Ecke Marktplatz .

LMVIM ,

überhaupt umfangreiche Küchenbetriebe verwenden mit Vorteil

— Billigster Bezug in großen Flaschen zu Mk . 6 .— . —

MO Sehr ausgiebig , man benutze den Würzesparer . (Kreuz st ern)
Druck und Verlag der Beruh. Hafmauu'

scheu Buchdruckerei ip Dttdbah . Verantwortlicher Redckteur; E . Reinhardt daselbst
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